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Es lebe Maria, Maria soll leben

T. und M.: aus "Andachts-Übungen zu Ehren Unserer Lieben Frau
von der immerwährenden Hilfe", Luxemburg 1871

2. Im Chore der Engel erschall' nun der Hehren,
zu ewigen Ehren, dies kindliche Lied.
Es lebe Maria, Maria soll leben!
Es lebe die Mutter beständiger Hilf'!

3. Wie rein war ihr Leben, wie innig die Liebe!
Nur himmlische Triebe entflammten ihr Herz.
Es lebe Maria,...

4. Doch ach, ihr Geliebter, den zärtlich sie liebte,
er selber betrübte ihr Herz schon als Kind.

5. Denn sieh', im Gefühle des Kreuzes erschauert
der Kleine und trauert ob menschlicher Schuld.

6. Der Anblick des Kindleins erregt ihr Erbarmen;
sie drückt's mit den Armen an's mütterlich' Herz.

7. „Mein Gott“, sprach sie sorglich, „den Kind ich darf nennen;
kein Leid soll uns trennen, ich helfe dir stets.“

8. Und treu war die Rede! Sie tröstet ihn immer
und trennet sich nimmer vom leidenden Sohn.

9. Nun, Mutter, gedenke, daß uns – wiewohl Sünder –
dein Jesus als Kinder am Kreuze dir gab.
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10. D'rum wolle uns alle bei Kummer und Bangen
mit Liebe umfangen und retten aus Not.
Es lebe Maria, Maria soll leben!
Es lebe die Mutter beständiger Hilf'!

11. Als Mutter der Güte fleh mächtig zum Sohne,
daß mild er uns schone beim strengen Gericht.
Es lebe Maria,...

12. Dann wollen zum Danke wir ihn und dich loben,
hienieden und droben, in Liebe geeint.
Es lebe Maria,...


